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Vorlage 
zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am 14.02.2023 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 480/III vom 17.09.2008 
 
„Umzug des Ratskellers an den Teltower Damm prüfen“ 
 
Drucksachen-Nr. 0799/III (neu) 

 

2. Berichterstatter/in: Bezirksbürgermeisterin Schellenberg 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der Bezirksverordnetenver-
sammlung Steglitz-Zehlendorf die beigefügte Vorlage zur 
Kenntnis zu geben. 

 

4. Begründung: Auf die Vorlage zur Kenntnisnahme für die Bezirksverord-
netenversammlung Steglitz-Zehlendorf wird verwiesen. 

 

5. Rechtsgrundlagen: § 36 Abs. 2 lit. e) BezVG 

 

6. Finanzielle Auswirkungen: Keine 

 

7. Auswirkungen auf eine  
nachhaltige Entwicklung: 

Keine 
 
 

8. Veröffentlichung (BVV-BNr: 480/III): ja 
 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: / 

 

 

 

Maren Schellenberg  
Bezirksbürgermeisterin  
  



BzBm´in 14.02.2023 
 - 3000 
 
 
 

Vorlage 
zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 480/III vom 17.09.2008 

„Umzug des Ratskellers an den Teltower Damm prüfen“ 
 
Drucksachen-Nr. 0799/III (neu) 

 

2. Berichterstatter: Bezirksbürgermeisterin Schellenberg 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 17.09.2008 den folgenden Beschluss gefasst: 

 
„Das Bezirksamt wird gebeten, den Umzug des Ratskellers im Rathaus Zehlendorf in die 
Räumlichkeiten des alten Ratskellers am Teltower Damm insbesondere hinsichtlich Mach-
barkeit und Kostengesichtspunkten zu prüfen und hierüber im zuständigen Ausschuss der 
Bezirksverordnetenversammlung bis zum 31.12.2008 zu berichten.“ 
 

Hierzu wird berichtet: 

Die Bewirtschaftung des Ratskellers im Rathaus Zehlendorf wurde zum 01.01.2015 eingestellt. 
Ein Umzug in die Räume des „Alten Ratskellers“ hätte erhebliche Umbaumaßnahmen erfor-
dert.  

Ein neuer Standort Zehlendorf wird im Rahmen der Baumaßnahmen „Rathaus Zehlendorf“ 
geprüft. 

 

Es wird gebeten, den Beschluss als erledigt zu betrachten. 

 

 

 

Maren Schellenberg 
Bezirksbürgermeisterin 


